


Wieder einmal blicken wir auf ein Einsatzjahr mit vielen Erfolgen und auch Herausforde-
rungen zurück.
Ich konnte mir in diesem Jahr, besonders während der Starkregenereignisse im September, 
selbst ein Bild von der Einsatzleistung unserer Freiwilligen Feuerwehr machen. Über mehrere 
Tage lang wurden Sandsäcke befüllt, Keller ausgepumpt und die Situation Tag und Nacht 
zur weiteren Maßnahmensetzung beobachtet bzw. protokolliert. Auch wenn es Gott sei 
Dank, unter anderem aufgrund der vorher getroffenen Hochwasserschutzmaßnahmen, 
nicht zur äußersten Katastrophe gekommen ist, stellte ich wieder einmal fest, dass die Ge-
meindebevölkerung auf ihre Feuerwehrmannschaft zählen kann, da rasche Hilfe im Anlass-
fall geboten wird.
Bedanken möchte ich mich auch für die große Bereitschaft, in Übungsszenarien mitzuwir-
ken. In den Einsatzübungen, welche teilweise p昀氀ichtbereichsübergreifend mit anderen Feuer-
wehren statt昀椀nden, können Ernstfälle in einer realistisch dargestellten Umgebung geübt 
werden.
Eine der großen Herausforderungen für die Gemeinden wird künftig sicherlich die nötige 
Finanzmittelaufbringung zur Anschaffung der notwendigen Hilfsmittel sein, damit ein funk-
tionierender Brandschutz im Gemeindegebiet gewährleistet bleibt. Hier gilt mein Dank dem 
Feuerwehrkommando, mit dem die Kommunikation aufgrund der 昀椀nanziell angespannten 
Situation intensiviert wurde und eine lösungsorientierte Gesprächsbasis besteht.
Das kommende Jahr ist nicht nur für die Marktgemeinde und für die Pfarre Lasberg ein 
besonderes Jahr, in welchem wir den 900. Namenstag feiern, sondern auch für die Feuer-
wehr Lasberg, die ihr 150-jähriges Bestehen feiert. Alles Gute für die geplanten Veranstal-
tungen.
Ich wünsche den Kameradinnen und Kameraden für das kommende Einsatzjahr 
alles Gute und vor allem, dass jede und jeder nach erfolgreichem Einsatz wieder 
gesund nach Hause kommt.

Euer Bürgermeister

Roman Brungraber

Ehren-Amtswalter 

11.06.1932 – 31.05.2024

Mitglied der FF Lasberg 
von 1956 bis 2024

Schriftführer von 1964 bis 1980

Oberlöschmeister

18.03.1969 – 28.11.2024

Mitglied der FF Lasberg
von 2003 bis 2024

Kassenführer von 2018 bis 2020



Die Feuerwehr Lasberg gibt euch mit ihrem Magazin „Ausg‘ruckt“ einen interessanten 
Rückblick über die durchgeführten Tätigkeiten im abgelaufenen Jahr.
Im Jahr 2025 feiern wir 150 Jahre Feuerwehr Lasberg. Da im nächsten Jahr zahlreiche 
Veranstaltungen durchgeführt werden – 900 Jahre Lasberg – haben wir uns dazu ent-
schlossen, unser Jubiläum erst im Jahr 2026 mit einer Fahrzeugsegnung, einem Bewerb 
und der Chronik 150 Jahre FF-Lasberg zu feiern. 
Ein kleiner Rückblick zu den Einsätzen
Neben Verkehrsunfällen, Fahrzeugbergungen und Brandeinsätzen hatten wir im September 
intensive Regenfälle, was zu steigenden Pegeln der Flüsse führte. Neben mehreren Straßen-
sperren wurden Keller ausgepumpt sowie Sandsäcke befüllt und verteilt. Bei der Wettersta-
tion im Feuerwehrhaus wurden insgesamt 265 l/m² gemessen. 40 Einsatzkräfte waren 
zwei Tage in Dauereinsatz. 
Ein großer Dank gilt allen Spender/innen für die großzügige, kostenlose Verp昀氀egung der 
Mannschaft!
KDOF NEU
Gemeinsam mit der Gemeinde wurde im Dezember ein neues Kommandofahrzeug (KDOF) 
bestellt. Dieses Fahrzeug wird im Juni 2026 in den Dienst gestellt und beim Fest gesegnet. 
Ein Dank an alle
Danke für die 昀椀nanzielle Unterstützung und für die zahlreichen Besuche bei unseren Ver-
anstaltungen im Jahr 2024. 
Mein Dank gilt auch meinem Stellvertreter Christoph Hablesreiter und dem gesamten 
Kommando, welches ebenfalls stets viel Zeit in das Feuerwehrwesen investiert.
Danke auch an unseren Bürgermeister Roman Brungraber und die Bediensteten der 
Marktgemeinde Lasberg für die sehr gute Zusammenarbeit.

Ich wünsche euch viel Spaß beim Schmökern im Ausg‘ruckt 2024! 
Wir würden uns sehr über eine Spende eurerseits freuen und ich bedanke mich bei euch 
allen für die Unterstützung der Feuerwehr Lasberg.

Viel Glück und vor allem Gesundheit wünsche ich euch im Jahr 2025!
„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.“

Martin Waldmann
Kommandant der FF Lasberg
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Zur 149. Vollversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Lasberg konnte Kommandant HBI Martin 
Waldmann am 20. Jänner 2024 neben 78 Kame-
raden/innen und Mitgliedern der Jugendfeuer-
wehr auch zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 

144 Einsätze, 1904 Einsatzstunden sowie unzählige Übungs- 
und Arbeitsstunden rund um das Feuerwehrwesen lieferten 
den Grundstock für die umfassenden Berichte des Feuerwehr-
kommandos rund um Kommandant Martin Waldmann. 
7 Angelobungen, 8 Beförderungen, 1 Ernennung und 21 Ehrun-
gen wurden im Zuge dieser Vollversammlung durchgeführt.
Erstmals wurde an einen Kameraden die Ehrenurkunde für die 
70-jährige Mitgliedschaft überreicht. 
Lieber Kamerad Josef, herzlichen Dank für deine Treue!

Ausbildung für Vegetationsbrandbekämpfung Dominik Freudenthaler, Jakob Freudenthaler, Stefan Lindner, Wolfgang Schwaha, 
  Veronika Seiringer, Martin Waldmann
 Einsatzleiter Tunnel Christoph Hablesreiter
 Brandschutzbeauftragten-Fachkurs Kurt Siegl
 Brandbekämpfung für Straßentunnelanlagen Mathias Hackl. Mario Maureder, Florian Stütz
 Brandmeldelehrgang Thomas Haunschmied, Christoph Hablesreiter 

Feuerwehrersthelfer Daniel Stütz
Gerätewartelehrgang Dominik Brenner

 Grundausbildung in der Feuerwehr Roman Brungraber, Martin Danner
 Grundausbildung Tunnel Dominik Brenner, Dominik Freudenthaler, Johannes Freudenthaler, Roland Freudenthaler, 
  Christoph Glasner,  Mathias Hackl, Stefan Hackl, Dominik Hofreiter, Günter Lengauer, 
  Mario Maureder, Fabian Ott, Manfred Riepl,  Wolfgang Schwaha, Veronika Seiringer, 
  Daniel Stütz, Florian Stütz, Matthias Waldmann
 Einsatzleiterlehrgang Jakob Freudenthaler
 Führen 1 Dominik Freudenthaler, Veronika Seiringer
 SVE-Lehrgänge Christian Giritzer
 Jugendhelfer-Lehrgang Stefan Hackl
 Truppführerausbildungsmodule Simon Brandstätter, Markus Gusenbauer, Stefan Hackl, Stefan Höller, 
  Jakob Leonhardsberger, Stefan Lindner, Marcel Ortner, Johannes Röblreiter,

Sebastian Röblreiter, Manuel Reisinger, Veronika Seiringer, David Ziegler
 Abschluss Truppmann-Ausbildung Roman Brungraber, Martin Danner
 Staplerlehrgang Manuel Reisinger
 Verkehrsregler-Weiterbildung Manfred Riepl
 TLF-Besatzungs-Lehrgang Roland Freudenthaler
 Vorbereitung für Bewerbe FULA Christoph Glasner
 Warn- und Messgerätelehrgang Daniel Stütz
 Webinar Führungskräfte-Weiterbildung Christoph Hablesreiter, Martin Waldmann
 Tunneleinsatz Feuerwehren-Weiterbildung Martin Waldmann

V.l.n.r.: Bürgermeister Roman Brungraber, Kommandant Martin 
Waldmann, Jubilar Josef Haunschmied, Abschnitts-Feuerwehr-
kommandant Peter Maier, Kommandant-Stellvertreter Christoph 
Hablesreiter.



Angelobt wurden folgende Jugendfeuerwehr- bzw. 
Feuerwehrmitglieder:

Matthias Haunschmied
Patrick Kozak
Roman Brungraber
Stefan Lindner
Daniel Schmalzer
Marcel Winklehner
David Ziegler

Im Rahmen der Vollversamm-
lung am 20. Jänner 2024 waren 
folgende verdiente Mitglieder 
der FF Lasberg für Dienstme-
daillen/Ehrenurkunden vorge-
sehen …

40 Jahre: Andreas Altreiter, Andreas Freudenthaler, Johannes Hackl, Paul Lindner, 
Gerhard Pirchenfellner, Herbert Pirchenfellner, Nikolaus Puchner, 
Christian Winkler, Erwin Wurm und Johann Ziegler

50 Jahre: Hermann Frech, Max Reindl und Herbert Siegl
60 Jahre: Anton Grubauer
70 Jahre: Josef Haunschmied

Beförderung zum Feuerwehrmann:
Marcel Winklehner, David Ziegler

Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann:
Felix Fischer-Hummer

Beförderung zum Löschmeister: 
Stefan Höller, Lukas Oberreiter

Beförderung zum Brandmeister:
Johannes Freudenthaler, Michael Leister

Beförderung zum Oberbrandmeister:
Johann Ringdorfer

V.l.n.r.: Kommandant Martin 
Waldmann, Kommandant-
Stellvertreter Christoph Ha-
blesreiter, Zugskommandant 
Thomas Haunschmied, Grup-
penkommandant Manuel 
Dorninger, Gruppenkomman-
dant Markus Ringdorfer, Ab-
schnitts-Feuerwehrkomman-
dant Peter Maier, Bürgermeis-
ter Roman Brungraber.

Der Höhepunkt dieses Abends 
war sicherlich die Übergabe 
von Bezirksauszeichnungen an 
verdiente Kameraden.

Die Feuerwehrverdienstmedaille in 
Gold erhielten folgende Kameraden:

Ehren-Amtswalter Max Reindl
Ehren-Oberbrandinspektor Alois Wabro

Die Feuerwehrverdienstmedaille in 
Bronze erhielten folgende Kameraden:

Gruppenkommandant 
Manuel Dorninger
Kommandant-Stellvertreter 
Christoph Hablesreiter
Zugskommandant 
Thomas Haunschmied
Gruppenkommandant 
Markus Ringdorfer

Vl.n.r.: Kommandant Martin 
Waldmann, Kommandant-
Stellvertreter Christoph 
Hablesreiter, Ehren-Ober-
brandinspektor Alois Wabro, 
Ehren-Amtswalter Max Reindl, 
Abschnitts-Feuerwehrkomman-
dant Peter Maier, Bürgermeis-
ter Roman Brungraber.



Neben den umfangreichen „täglichen“ Arbeiten 
unseres Atemschutzwartes und seines Stellver-
treters lag das Hauptaugenmerk auf dem Thema 
„Brandbekämpfung in Tunnelanlagen“. 

Am 16. April 2024 stand für die Atemschutzträger/in die The-
matik „Brandbekämpfung in Tunnelanlagen“ auf dem Übungs-
plan. Nach dem theoretischen Teil im Schulungsraum zum The-
ma „Taktik“ gab es einen praktischen Teil, in dem ein Tunnel auf 
der Rückseite des Feuerwehrhauses simuliert und die richtige 
Vorgehensweise trainiert wurde. Somit sind die Atemschutz-
träger/in wieder bestens für einen Echteinsatz im Tunnelbe-
reich gerüstet.

Ende November wurde der alljährliche Atemschutz-Leistungs-
test („Finnentest“) im Feuerwehrhaus durchgeführt. Alle 37 
Atemschutzträger/innen haben diesen Test bestanden und sind 
somit wieder für 1 Jahr atemschutztauglich. 

Auch eine Atemschutztauglichkeitsuntersuchung wurde bei 7 
Kameraden/innen durchgeführt. Bei der Untersuchung stand 
die persönliche Fitness auf dem Prüfstand, wobei mit einem 
Ergometer die eigenen Grenzen ausgelotet wurden. 

GATU geschafft – Veronika Seiringer und Stefan Hackl.

Im September 2024 konnten erstmals drei Kameraden unse-
rer Wehr (Mathias Hackl, Mario Maureder und Florian Stütz) 
beim neu gestalteten Lehrgang „Brandbekämpfung in Straßen-
tunnelanlagen“ am Erzberg teilnehmen. Nach dem Theorieteil 
in der Landesfeuerwehrschule Linz ging es für zwei Tage zur 
praktischen Ausbildung zum Erzberg in die Steiermark.

Eine Kameradin und ein Kamerad (Veronika Seiringer und Ste-
fan Hackl) nahmen heuer an der Grundausbildung Tunnel, kurz 
„GATU“ genannt, teil. Um diese Ausbildung realitätsnah zu ge-
stalten, wurde der Bauhof der Gemeinde Unterweitersdorf 
zum Straßentunnel umfunktioniert, verraucht und mit einer 
automatischen Tunneldurchsage beschallt. Wesentliche Be-
standteile dieser Übung waren der Aufbau einer Löschleitung 
zum Löschen des „brennenden“ Autos und die richtige Taktik 
für das Absuchen und Retten von Personen in Tunnelanlagen. 

Im dortigen „Zentrum am Berg (ZAB) besteht die Möglichkeit, 
diverse Tunneltrainings zu absolvieren.



Egal ob Jänner-Rallye, IVV-
Wandertag oder Veranstaltun-
gen der Lasberg Vereine – die 
Lotsen der FF Lasberg waren 
wieder gefragt …

Auch im Bereich der internen Weiter-
bildung in unserer Feuerwehr wurden 

Übungen ins Ausbildungsprogramm auf-
genommen.
Bei den heurigen 11 Lotsendiensten ha-
ben 49 Kameraden insgesamt über 238 
Stunden ihrer Freizeit geopfert.

Ein großer Dank gilt jenen Kamera-
den, welche sich bereit erklären, an 

Auf ein ereignisreiches Jahr kann unser Kom-
mandant-Stellvertreter Christoph Hablesreiter 
zurückblicken – die Geburt seiner Tochter, sein 
40. Geburtstag und nicht zuletzt das Abzeichen 
FKAE-Gold. 

Am 8. März 2024 absolvierte er sein Abzeichen FKAE Gold 
(vormals FULA). Nach wochenlanger, intensiver Vorbereitung 
erbrachte er eine souveräne Leistung bei der Landes-Leis-
tungsprüfung für „Funk/Kommunikation und Aufgaben in der 
Einsatzleitung“.

Auf diesem Wege gratulieren wir unserem Christoph 
„Habschi“ Hablesreiter herzlich zu seiner erbrachten 
Leistung.

Unser bewährtes Lotsenteam beim Reitturnier. Lotsendienst anlässlich 100 Jahre Wasserkraftwerk an der Feistritz.

den Lotsendiensten – egal bei welcher 
Witterung – mitzuhelfen.

ZUR INFO: Die Vorankündigung eines Lot-
sendienstes sollte ca. 14 Tage vor der Veran-
staltung beim Lotsenkommandanten gemel-
det werden.

Sichtlich ent-
spannt – unser 
Kommandant-
Stellvertreter.



Auch heuer haben wir wieder versucht, mit der Kameradin/den Kameraden 
das breite Spektrum der verschiedenen Einsatzszenarien zu beüben. 
Danke an alle, welche sich die Zeit für die Übungen genommen haben.

6. Februar 2024: 
Kraftfahrer-Stationsbetrieb

Am 6.Februar 2024 stand eine Kraftfah-
rerschulung auf dem Ausbildungsplan. 
Diese wurde mittels eines Stationsbe-
triebes abgewickelt. Dabei wurde das 
Wissen der teilnehmenden Kameraden/
innen (allesamt Feuerwehr-C-Fahrer) 
in folgenden Bereichen aufgefrischt und 
gefestigt: 
Bedienung der Einbaupumpe samt Fahr-
zeugbeleuchtung des TLF (baugleich mit 
unserem RLF), der Seilwindenbetrieb 
mit dem RLF und der Umgang mit unse-
rer Tragkraftspritze „Fox 3“.

27. April 2024:
Aktive Nachwuchsübung – 
der technische Einsatz

Am 27. April 2024 stand die alljährliche 
Nachwuchsübung der aktiven Kamera-
den auf dem Ausbildungsprogramm. Da-
bei wurde die richtige Vorgehensweise 
bei einem Verkehrsunfall in der Praxis ge-
übt. Die jungen Kameraden führten dabei 
Arbeiten (div. Rettungsöffnungen, Schnitt-
techniken) mit dem hydraulischen Ret-
tungsgerät durch, um das Gerät kennen-
zulernen und die richtige Handhabung zu 
verinnerlichen.
Heuer waren auch erstmals drei Jugend-
feuerwehrmitglieder dabei. 
ZUR INFO: Ab dem 15. Lebensjahr dürfen 
sie bereits an Übungen der Aktivmannschaft 
teilnehmen. Dadurch wird ihnen ein guter Ein-
blick gegeben und sie sind somit bestens für 
den Übertritt in den Aktivstand gerüstet.



11. Juni 2024
Monatsübung – PV-Brand auf landwirtschaftlichem Objekt

Die Übungsannahme für die Monatsübung am 11. Juni 2024 zur 
Brandausbildung lautete „PV-Brand auf landwirtschaftlichem 
Trakt“ in Grub. Dabei galten mehrere Personen als vermisst. 

August 2024
Vegetationsbrand-Grundausbildung

Ende August fand zum ersten Mal eine Vegetationsbrand-
Grundausbildung im Bezirk Freistadt statt. 7 Lasberger Kame-
raden/innen bildeten sich zum Thema „Grundlagen der Be-
kämpfung von Vegetationsbränden“ theoretisch als auch prak-
tisch fort.
Bei diesem Flammenbild kann man auch mit kleineren Dimen-
sionen (Schläuche, Strahlrohre, Löschrucksäcke) rasch zum 
Löscherfolg kommen. Meist ist schwerer Atemschutz nicht 
notwendig bzw. zielführend, was dem eingesetzten Personal 
die Arbeit wesentlich erleichtert.
Es muss eine strukturierte, händische Bodenbearbeitung 
durchgeführt werden, dazu gibt es spezielles Vegetationsbrand-
Werkzeug, mit dem diese Tätigkeit optimal durchgeführt wer-
den kann.

Gleichzeitig zur Erstalarmierung wurde die FF Freistadt mit 
ihrem Hubrettungsgerät (TMB) zum Übungsobjekt entsandt.
Parallel zur Menschenrettung der vermissten Personen wurde 
die Wasserversorgung aufgebaut und unsere Fahrzeuge ge-
speist. Die Brandbekämpfung im Außenbereich wurde durch 
den Einsatz der TMB sowie mehrere C-Strahlrohre durchge-
führt.
Ein herzliches Danke an die FF Freistadt für die Unterstüt-
zung und an Kamerad Franz Grabner mit seinem Vakuumfass 
und natürlich an die Eigentümer des Übungsobjekts (Familie 
Pinter/Krammer).

1. Oktober 2024
Gesamtübung – PKW gegen Holzrückewagen und Person 
unter Baumstamm

Am 1. Oktober 2024 stand eine fordernde Gesamtübung auf 
dem Übungsplan der FF Lasberg. Übungsannahme war ein Ver-
kehrsunfall mit mehreren eingeklemmten bzw. verletzten Per-
sonen im Bereich eines Hohlweges in der Ortschaft Walchs-
hof.
Ein mit vier Personen besetzter PKW prallte in das Heck ei-
nes Holzrückewagens. 
Durch den Zusammenstoß kam eine Person unter einem 
Baumstamm in Hanglage zu liegen.
Durch die extrem beengten Platzverhältnisse und die er-
schwerte Erreichbarkeit über eine schmale Siedlungsgasse 
gestaltete sich die Personrettung schwierig für die Florianis.
Während der Übung kam es auch zweimal zu einem 昀椀ktiven 

Ein herzlicher Dank gilt den Ausbildern Dominik Hofreiter 
(Bez. Freistadt) sowie Harald Rachlinger (Bez. Kirchdorf ) 
für die Organisation und Durchführung!

Brand (PKW bzw. Traktor), welcher durch den gestellten 
Brandschutz umgehend bekämpft werden konnte.
Ein großer Dank gilt der Anrainer- bzw. Grundstückseigen-
tümerfamilie Dieckmann/Steinmetz.
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Verglichen mit anderen Bundesländern kamen wir 
bei den starken Regenfällen im Monat September 
glimp昀氀ich davon. Es wurden Erkundungs- bzw. Kon-
trollfahrten im Bereich der Lasberger Gewässer 
(Feldaist, Feistritz) durchgeführt und deren Pegel 
genauestens protokolliert. Einige Keller galt es aus-
zupumpen bzw. mussten auch einige Straßen ge-
sperrt werden. Die Vielzahl an Einsätzen (siehe Zah-
len) forderte die FF Lasberg trotzdem enorm.
Herzliches Dankeschön an die Kameraden/innen, 
welche ihre Zeit für diese Einsätze geopfert haben!

Einsätze der FF Lasberg gesamt 153
 Brandeinsätze 7

 Verkehrsunfälle/Personenrettung 14

 Elementarereignisse 15

 Entfernung von Insekten 44

 Wassertransporte 24
Sonstiges 49 (Ölspur, Wespen, Pumparbeit, sonstige Einsätze)

21. Jänner 2024: Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall
Am Berg, Güterweg Kellerbauer
Einsatzleiter: Martin Waldmann 
Einsatzstärke: 27 Mann/Frau

12. März 2024: Brandverdacht 
Grub
Einsatzleiter: Erwin Wurm
Einsatzstärke: 22 Mann/Frau

27. März 2024: Ölspur 
Güterweg Brandstatt
Einsatzleiter: Roland Freudenthaler
Einsatzstärke: 10 Mann/Frau

12. April 2024: Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall
L1476, Höhe Grub
Einsatzleiter: Martin Waldmann 
Einsatzstärke: 23 Mann/Frau
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Einige Zahlen über die Einsätze im Laufe des Jahres 2024:
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9. August 2024: Personenrettung 
Witzelsberg
Einsatzleiter: Martin Waldmann
Einsatzstärke: 25 Mann/Frau

14. bis 17. September 2024: Elementarereignis
Hochwasser in Lasberg
Einsatzleiter: Martin Waldmann
Einsatzstärke: 40 Mann/Frau

13. August 2024: Brand landwirtschaftliches Objekt
Kefermarkt
Einsatzleiter: FF Kefermarkt
Einsatzstärke: 36 Mann/Frau

4. Mai 2024: Brandverdacht
Oswalderstraße
Einsatzleiter: Martin Waldmann
Einsatzstärke: 29 Mann/Frau

19. Mai 2024: Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall
S10 
Einsatzleiter: Christoph Hablesreiter
Einsatzstärke: 17 Mann/Frau

12. September 2024: Brandmeldealarm (Täuschungsalarm)
Seniorenheim Lasberg
Einsatzleiter: Martin Waldmann
Einsatzstärke: 18 Mann/Frau



Am 23. März 2024 machten sich unsere 
Jung昀氀orianis auf nach Pregarten, um sich 
dort dem heurigen Wissenstest zu stellen.

Auch in der heurigen Bewerbssaison 
konnte unsere Jugendgruppe konstant 
gute Leistungen vorweisen.
Der diesjährige Höhepunkt war sicher-

lich der Bezirksbewerb in Hinterberg 
Ende Juni. Die Jung昀氀orianis zeigten in 
BRONZE einen guten, fehlerfreien Lauf 
und durften sich sogar über einen Pokal 
freuen (5. Rang in der 1. Klasse in 
BRONZE). 

Unsere „wissenshungrige“ Jugendfeuer-
wehr inmitten von Jugendbetreuerin 
Veronika Seiringer und Jugendhelfer 
Stefan Hackl.

Matthias Jancuch
Christina Röblreiter

Herzlich willkommen in unserer 
Gemeinschaft!
Derzeit besteht die Jugendgruppe aus 
18 aktiven Mitgliedern.

Lucas Leitner
Daniel Riepl

Danke für die gute Zusammenarbeit!

Nach wochenlanger, intensiver Vorberei-
tung meisterten unsere Jugendfeuer-
wehrmitglieder die theoretische sowie 
praktische Prüfung in der jeweiligen 
Stufe mit Bravour!

3-mal BRONZE:
Patrick Kozak, Florian Waldmann und 
Lea Waldmann
2-mal SILBER: 
Julian Hildner, David Röblreiter
4-mal GOLD: 
Adrian Binder, David Hablesreiter, 
Lucas Leitner und Alexander Lindner

Wir gratulieren euch auf diesem Weg 
nochmals recht herzlich zu euren er-
brachten Leistungen! 

Weiters erreichten fünf Jungfeuerwehr-
männer ihr wohlverdientes Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen.
Bronze: Jakob Brandstätter und 

Michael Waldmann
Silber: Alexander Haunschmied, 
 Patrick Kozak und Simon 

Waldmann

Herzliche Gratulation!



Im Thurytal Freistadt.

Vorne v.l.n.r.: 
Julia Hablesreiter 
und Magdalena 

Neumüller.
Hinten v.l.n.r.: 
Adrian Binder, 

Daniel Riepl und 
Lucas Leitner.

Am 24. und 25. August 2024 verbrachte 
unsere Jugendgruppe zwei aufregende 
Tage beim internen Jugendlager. Eine Ab-
kühlung im Freibad „Splash“ Lasberg 
und eine gemeinsame Stärkung in Form 
einer Grillerei waren am Tagespro-
gramm.

Am Abend folgte eine Wanderung 
durchs Freistädter Thurytal bis zur alten 
Hammerschmiede. Dort gab unser Ka-
merad und Kunstschmied in Ausbildung, 
Johannes Röbelreiter, eine Führung und 
zeigte sein Handwerk in den alten Ge-
mäuern. Mit Gemeinschaftsspielen ließen 
wir den Abend gemütlich ausklingen.
Die darauffolgende Nacht war etwas 

kürzer als gewohnt in der Ferienzeit –
um 6:00 Uhr schrillte der „Hausalarm“ 
(Sirene) und es galt einen Einsatz zu be-
streiten. 
„10 Kühe“ waren entlaufen und muss-
ten im Marktbereich gesucht werden.
Nach erfolgreicher Suche und einem 
ausgiebigen Frühstück erfolgte schon 
die nächste Alarmierung. 
Die Teilnehmer/innen wurden zu einem 
„Brand bei einem landwirtschaftlichen 
Objekt“ beim „Kegler“ (Familie Jahn) in 
Punkenhof gerufen. In einem gemeinsa-
men Kraftakt wurde eine Löschleitung 
vom Teich hergestellt und die betroffene 
Maschinenhalle bzw. Garage konnte 
rasch gelöscht werden.
Den Abschluss des Jugendlagers bildete 
dann am Sonntagmittag ein gemeinsa-
mes Pizzaessen.

Am 19. Oktober 2024 absolvierten fünf 
Jugendfeuerwehrmitglieder der Feuer-
wehr das Feuerwehrjugendleistungsab-
zeichen (FJLA) Gold in Hagenberg. 
Das FJLA-Gold ist das höchste Abzei-
chen, das ein Jugendmitglied erreichen 
kann. Dabei mussten die Teilnehmer/in-
nen mehrere Stationen teils einzeln 
oder in einer Gruppe absolvieren und 
dabei fortgeschrittenes Feuerwehrwis-
sen als Vorbereitung für den Aktivstand 
unter Beweis stellen.
Wie nicht anders erwartet, meisterten 
unsere Jung昀氀orianis die Prüfung mit Bra-
vour!
Unsere „vergoldeten“ Jungfeuerwehr-
frauen und -männer:

Adrian Binder
Julia Hablesreiter
Lucas Leitner
Magdalena Neumüller 
Daniel Riepl

Die Feuerwehr 
Lasberg ist auf 
unseren erfolgrei-
chen Nachwuchs 
sehr stolz und 
gratuliert zu die-
ser Leistung recht 
herzlich!

Kein Problem – Eltern von Kindern ab acht Jahren können sich jederzeit bei 
unserer Jugendbetreuerin Veronika Seiringer (0650 3149145) melden, um eine 
„Schnupperstunde“ zu vereinbaren. 



Ein umfangreiches Aufgabengebiet an den Fahr-
zeugen, in der Fahrzeughalle, rund ums Feuer-
wehrhaus bzw. im Feuerwehrhaus – für unseren 
Gerätewart Roland Freudenthaler und seine 
Helfer gab es heuer wieder viel zu tun. Nach-
stehend ein Auszug ...

Um eine rasche und gründliche Reinigung von verunreinigten 
Fahrbahnen durchführen zu können, wurde für unser TLF eine 
Straßenwaschanlage angefertigt und angebracht.

Nach 20 treuen Dienstjahren wurde beim Kärcher-Reiniger in 
der Waschbox ein Rundum-Service durchgeführt. Neben der 
Hochdruckpumpe wurde auch beim Gasbrenner und dem 
Heizregister ein Tausch aller Verschleißteile vorgenommen und 
eine anschließende Überprüfung durchgeführt. Nun hoffen wir 
auch in den nächsten 20 Jahren auf treue Dienste – lassen wir 
uns überraschen.

Da sich einige Schrauben des Wassertankdeckels unseres TLF 
nicht mehr lösen ließen und somit die Reinigung des Wasser-
tanks nicht mehr möglich war, mussten die defekten Schrau-
ben aufgebohrt und die Gewinde des Zwischen昀氀ansches sa-
niert werden.

Vor 10 Jahren wurde das erste Teilstück der S10 im Gemein-
degebiet von Lasberg eröffnet. Aus diesem Grund wurde in 
unserer Feuerwehr zeitgleich das RLF-T in den Dienst gestellt. 
Nun wurde durch eine Fachwerkstätte ein großes Service 
durchgeführt und die Reifen erneuert.



Um nach Unwettern oder auch schweißtreibenden Ereignissen 
die Einsatzstiefel rasch wieder zu trocknen, wurde beim Stiefel-
waschplatz ein Schuhtrockner montiert.

Um den Empfang eines Alarmierungsauftrags des Landesfeuer-
wehrkommandos zu bestätigen, musste in der Vergangenheit 
ein Umweg über die Zentrale zu den Umkleideräumen ge-
nommen werden. Zur Verkürzung dieses Weges wurde im Ein-
gangsbereich nun ein Schalter für diesen Zweck montiert. Wei-
ters wurden Signallampen beim WAS für eine bessere Über-
sicht über offene und neue Aufträge eingebaut. 

Da die Vergangenheit gezeigt hat, dass Einsätze zu den unge-
wöhnlichsten Tageszeiten statt昀椀nden und auch schon mal län-
ger dauern können, wurde die Küchenzeile im Bereitschafts-
raum aufgerüstet. Das kleine Ceranfeld wurde durch ein 
großes ersetzt und zusätzlich wurde ein Backrohr eingebaut. 
Dies ermöglicht uns nun, zu jeder Tageszeit eine kleine Stär-
kung für die Mannschaft bereitzustellen.

Der Einbau einer Tür im neuen Zaun hinterm Haus und die 
Verlegung einer zusätzlichen Wasserleitung in der Fahrzeug–
halle erleichtern den Alltag immens. 



Unsere Bewerbsgruppe nahm auch dieses Jahr 
an diversen Bewerben teil.

Der Höhepunkt war sicherlich der Landesbewerb in Peuer-
bach.
Folgende Kameraden haben das Leistungsabzeichen in der 
Stufe 1 „Bronze“ am Landesbewerb in Peuerbach absolviert:

Stefan Lindner 
Johannes Röblreiter
David Ziegler 

Herzliche Gratulation an dieser Stelle!

Unsere erfolgreichen Teilnehmer. 
V.l.n.r.: Stefan Lindner, Johannes Röblreiter und David Ziegler.

Am dritten Adventwochenen-
de 2023 veranstaltete die Frei-
willige Feuerwehr Lasberg – 
bereits zum achten Mal – einen 
Punschstand.

An beiden Tagen (Freitag und Samstag) 
wurde der Punschstand bei traumhaftem 
Winterwetter sehr zahlreich besucht. 
Die Gäste wurden kulinarisch mit 
Punsch, Glühmost, Leberkässemmeln, 
Raclettebroten und Kartoffelspiralen 
verwöhnt.
Auch einige Delegationen von Feuer-
wehren aus dem Bezirk Freistadt durf-
ten wir zu unseren Gästen zählen.
Der Reinerlös kam – wie schon in den 
vergangenen 7 Jahren – dem Ankauf von 
diverser Ausrüstung bzw. Geräten zugute.

Die Feuerwehr Lasberg bedankt sich 
herzlich für den Besuch aller Gäste!
Ein großer Dank gilt allen Kameraden 
der Feuerwehr Lasberg, insbesondere der 
Bewerbsgruppe Lasberg, die den Punsch-
stand organisierte und durchführte!



2 äußerst aktive Kameraden der FF Lasberg 
stellten sich im Jahr 2024 der Leistungsprü-
fung FLA in der höchsten Stufe „GOLD“ – 
im Volksmund auch „Feuerwehrmatura“ ge-
nannt.

Nach wochenlanger, intensiver Vorbereitung stellten sich 
die Florianis aus ganz Oberösterreich dieser Leistungs-
prüfung.

Dabei galt es theoretisch sowie praktisch in sieben Stationen 
seine Bestleistung zu zeigen.
Kamerad Jakob Freudenthaler und Kamerad Markus Ringdor-
fer absolvierten ihre Leistungsprüfung erfolgreich.
Bemerkenswert war die Leistung von Jakob Freudenthaler – 
gemeinsam mit 5 weiteren Kameraden erzielte er die Tages-
bestleistung.

Herzliche Gratulation – wir sind stolz auf euch!

Unsere beiden „Goldjungs“

Am 9. Oktober 2024 überreichte uns Kamerad 
und Fraktionsobmann Rudolf Hütter gemein-
sam mit Romana Kainmüller in Vertretung für 
die FPÖ Lasberg einen neuen Milwaukee Akku-
Strahler mit integriertem Stativ. 

Ein baugleicher Strahler ist bereits seit längerer Zeit bei der 
Feuerwehr Lasberg im Einsatz und überzeugte uns durch seine 
hohe Leuchtstärke (bis zu 6000 Lumen) und der extrem 
schnellen Aufbauzeit, wozu nur ein Mann notwendig ist. Durch 
den großen 12 Ah-Akku (18V) ist auch eine Einsatzzeit von 
über 10 Stunden kein Problem.
Diese Spende soll auch eine Anerkennung für die zahlreichen 
geleisteten Hochwassereinsätze der Lasberger Feuerwehr 
darstellen.

Danke an die FPÖ Lasberg für diese Unterstützung!

V.l.n.r.: FPÖ-Fraktionsobmann Rudolf Hütter, Romana Kainmüller, 
Kommandant Martin Waldmann, Gerätewart Roland Freuden-
thaler und Kommandant-Stellvertreter Christoph Hablesreiter.



Bevor es heuer in Lasberg mit 
der Jänner-Rallye so richtig 
losging, gab es bereits für un-
sere Jugendfeuerwehrgruppe 
das erste „Rallye-Highlight“. 
Erstmals wurde am Vorabend 
seitens des Rallye Clubs Mühl-
viertel zu einer „Feuerwehrju-
gend-Jänner-Rallye-Night“ 
eingeladen.

Dabei erhielten die Jung昀氀orianis zahlrei-
che Infos zum Rallye-Sport bzw. durften 
ein Rallye-Auto hautnah besichtigen, er-

lebten live eine Personenrettung aus ei-
nem Rallye-Boliden und nahmen danach 
an der Fahrerbesprechung teil.

Highlight des Abends war sicherlich das 
„meet&greet“ inkl. Autogrammstunde 
mit den Rallyeteams. 

Am 5. Jänner 2024 wurden im Lasberger Gemeindegebiet zwei 
Sonderprüfungen der 37. „Int. LKW FRIENDS on the road 
Jänner-Rallye 2024 powered by Wimberger“ absolviert. 

Dabei war auch die Freiwillige Feuer-
wehr Lasberg maßgeblich beteiligt. Die 
Florianis besetzten vier Scherengitter, 
führten den Parkplatz-Lotsendienst ent-
lang der Lasberger Straße (L1471) durch, 
stellten eine volle Einsatzmannschaft am 
Start und betreuten nebenbei noch die 
„Arena Lasberg/Dornach“ – of昀椀ziell 
Actionzone A (AZ A).

Insgesamt stand die Feuerwehr Lasberg 
mit über 40 Frau/Mann im Einsatz. 
Da der Wettergott heuer am ersten Ral-
lyetag für gutes, trockenes Besucher-
Wetter sorgte, strömten Hunderte 
(wenn nicht Tausende) Besucher zur ers-
ten und zweiten Sonderprüfung (SP/SS 1 
& 2) in die AZ A.

Ein besonderer Dank gilt allen freiwilli-
gen Helfern/innen, Grundstücksbesit-
zern, Pächtern und Anrainern, Schank-
wagenbesitzern, der Gemeinde Lasberg 
unter der Führung von Bürgermeister 
Roman Brungraber, den Behörden so-
wie auch dem Organisationsteam des 
„Rallyeclub Mühlviertel“!

Nur durch die Zusammenarbeit aller 
konnte die Durchführung dieser Sonder-
prüfungen so hervorragend gemeistert 
werden!



Zur bereits 13. Au昀氀age des LAKUP (LAsberg 
KUPpelt) konnte die Feuerwehr Lasberg 24 
Bewerbsgruppen aus 24 Feuerwehren im Feuer-
wehrhaus Lasberg begrüßen.

Den Sieg im kleinen Finale (Platz 3) sicherte sich die Bewerbs-
gruppe Zwettl an der Rodl 1 gegen die Bewerbsgruppe Grün-
bach 2.
Apropos Bewerbsgruppe Zwettl an der Rodl 1 – mit einer 
beachtlichen und fehlerfreien Zeit von 16,82 Sekunden sicher-
te sich die Bewerbsgruppe die Tagesbestzeit und somit 25 Li-
ter Bier.

Danke allen Teilnehmer/innen, dem Bewerterteam, unserem 
zahlreichen Publikum, allen Helfer/innen und natürlich beson-
ders all unseren Sponsoren für die Unterstützung!
Weiters gilt unseren Nachbarn und Anrainern, ganz beson-
ders aber der Firma Rekord, ein Danke für das Entgegen-
kommen bzw. die Zurverfügungstellung der Park昀氀ächen!

Eine volle 
„Hütte“ – 
wie man 
so sagt …

Bewerbsgruppe Lasberg 1 in Action.

Die Sieger der Bewerbsgruppe Steindorf 1 inmitten der Gratulanten.

Eine spannende Gruppenphase und packende Ausscheidungs-
läufe prägten diesen Bewerb.
Im Finale konnte sich die Bewerbsgruppe unserer Partnerfeu-
erwehr Steindorf 1 (Bezirk Vöcklabruck) gegen die Bewerbs-
gruppe Weitersfelden 1 durchsetzen.
Somit begab sich der neu angeschaffte Wanderpokal (Danke 
an die Firma Schinko) auf die weite Reise in den Bezirk Vöck-
labruck zur Feuerwehr Steindorf.



Am 14. September 2024 wurde wieder – im 2-Jahres-Rhythmus – mit der Firma Terza Schulnig 
die Überprüfung der Feuerlöscher im Feuerwehrhaus Lasberg angeboten bzw. durchgeführt. 

Eine Vielzahl an Bürger/innen nutzte dieses Angebot. Neben 
der Überprüfung wurden auch neue Feuerlöscher, Lösch-
decken und Brandmelder zum Kauf angeboten, da auch der 
eine oder andere defekte Feuerlöscher ausgeschieden werden 
musste.

Ca. 600 Feuerlöscher wurden überprüft – dies zeigt, dass der 
Großteil der Bevölkerung doch sehr großen Wert auf die Si-
cherheit in den eigenen vier Wänden legt. Ein großes „Danke“ 
im eigenen Interesse!
Bedanken möchten wir uns bei allen Helfern, besonders aber 
bei unserem Kameraden Christian Riepl für die Unterstützung 
bei der Organisation und die fachliche Beratung.

Im Zuge der Feuerlöscherüberprüfung bestand auch die Mög-
lichkeit, sich bei unserem Kameraden und Zivilschutzbeauf-
tragten der Gemeinde Lasberg, Christian Giritzer, über Zivil-
schutzthemen zu informieren.
Durch die parallel beginnenden Einsatzalarmierungen aufgrund 
der intensiven Regenfälle herrschte in unserem Feuerwehr-
haus Hochbetrieb – der reibungslose Ablauf der Feuerlöscher-
überprüfung konnte aber gewährleistet werden.

Unser „Haupt-
feuerlöscher“ 

Christian Riepl.

Der Zivilschutzbeauftragte der Gemeinde Lasberg, Kamerad 
Christian Giritzer, im Zuge eines Beratungsgesprächs.

Feuerlöscher, wohin 
das Auge reicht.

ZUR INFO: 
Sollten Feuerlöscher, Brandmelder, Löschdecken etc. 
benötigt werden, sind wir gerne bereit, den Kontakt 
zu unseren Anbietern herzustellen.



Auch heuer lud die FF Lasberg wieder zum traditionellen Sonn-
wendfeuer beim „Fehringer“. Trotz der Terminverschiebung von 
Freitag auf Samstag (22. Juni 2024) – der Grund war eine Unwet-
terwarnung – besuchte uns eine große Anzahl von Gästen. 

An der Ausschank und bei der „Gstött-
ner“-Bratwürstl-Küche herrschte Hoch-
betrieb.
Erstmals sorgte heuer das bereits legen-
däre „Buchberg Quintett“ für die musi-
kalische Umrahmung – ein herzlicher 
Dank dafür!
Zum Rahmenprogramm gehörte natür-
lich wieder das „Knackergrillen“ am La-

gerfeuer sowie das bei den Kindern be-
sonders beliebte Kinderprogramm (Ziel-
spritzen).
Bei Anbruch der Dunkelheit wurde das 
Brauchtumsfeuer von unserem Kom-
mandant-Stellvertreter Christoph Ha-
blesreiter sowie der Grundeigentümer-
familie Maureder (vulgo Fehringer) ent-
zündet.

Wir bedanken uns herzlich bei den 
zahlreichen Besucher/innen von klein 
bis groß – ohne euch wäre die Veran-
staltung nur halb so schön!
Großer Dank an die Familie Maureder 
für die Zurverfügungstellung der Halle 
sowie des gesamten Veranstaltungs-
areals.
Natürlich würde diese Veranstaltung 
nicht ohne die zahlreichen Helfer/in-
nen möglich sein.



Am 8. Mai 2024 überraschte eine Abordnung der FF Lasberg 
ihren Kommandant-Stellvertreter Christoph Hablesreiter – 
vulgo „Habschi“ – an seinem Ehrentag. 
In diesem Zuge wurde eine passende LED-Tafel sowie ein 
A-Ständer mit lustigen Schnappschüssen seiner Feuerwehr-
laufbahn aufgestellt.
Am Tag darauf lud uns Christoph zu einem gemütlichen Nach-
mittagstratsch mit Freunden und seiner Familie ein. Als Ge-
schenk wurde ihm ein hölzernes Strahlrohr mit einem feinen 
„Tröpferl“ überreicht.

Lieber Christoph, alles Gute für deinen weiteren Lebensweg 
und vielen Dank für dein bereits jahrelanges Engagement zu-
gunsten der Lasberger Bevölkerung!Lieber Dominik, danke für die gesellige Geburtstagsfeier! Alles 

Gute für deine Zukunft wünschen dir deine Kameraden der 
Feuerwehr Lasberg!

Am 8. Juni 2024 lud unser Gerätewart-Stellvertreter Dominik 
Brenner zu seiner 30er Feier ein. Unser „Import-Niederöster-
reicher“ Dominik ist seit mittlerweile fast 8 Jahren Mitglied 
der FF Lasberg und 昀椀xer Bestandteil der Aktivmannschaft so-
wie eine große Unterstützung im Kommando bzw. Entlastung 
für unseren Gerätewart.
Eine große Abordnung der FF Lasberg folgte seiner Einladung 
und verbrachte einen unterhaltsamen Abend im „Reiterstüberl 
Punkenhof“.
Kommandant Martin Waldmann überreichte – in Vertretung 
aller anwesenden Lasberger Feuerwehrkameraden – die Ge-
burtstagsgeschenke, ein hölzernes Strahlrohr (mit alkoholi-
scher Füllung) und ein Kuvert mit Bargeld.

50 Jahre: Harald Krammer, Alois-Isidor Winklehner
60 Jahre: Alfred Höller, Franz Primetzhofer, Franz Puchmayr, Erwin Wurm
70 Jahre: Friedrich Silberbauer
80 Jahre: Josef Steinmetz, Michael Winkler
90 Jahre: Josef Haunschmied 
Zu einer Goldenen Hochzeit waren die Kameraden der FF Lasberg auch eingeladen (Rosemarie und Franz Stangl).

Herzliche Gratulation an alle Jubilare und danke für die Einladungen.



Am 11. August 2024 lud Ehren-Amtswalter Michael Winkler 
zur Feier seines 80. Geburtstages in das Gasthaus „Markwirt“ 
(Familie Ott) ein. Gerne folgte eine Abordnung der Feuerwehr 
seiner Einladung.
Seitens der Feuerwehr Lasberg wurde ihm eine Geburtstags-
kerze und ein Geschenkspaket der regionalen Fleischerei Fürst 
überreicht.

Lieber Michael, alles Gute – vor allem Gesundheit – für dei-
nen weiteren Lebensweg!

Zur Feier seines 60. Geburtstags lud unser Lotsenkomman-
dant Erwin Wurm am 30. August zum „Marktwirt“ (Familie 
Ott) ein. 
Bereits am Vorabend seines Ehrentages wurde von einer gro-
ßen Abordnung der FF Lasberg eine 60-er Tafel samt Fotocol-
lage seiner Feuerwehrkarriere aufgestellt.
Bei der Geburtstagsfeier durfte natürlich auch ein Spiel nicht 
fehlen.
Im Rahmen einer „Modulprüfung“ zum Thema „Lotsen- und 
Nachrichtendienst“ konnte Erwin sein Wissen mit Bravour 
abrufen.
Als Geschenk wurde ihm im Namen der eingeladenen Kame-
raden ein Geschenkskorb sowie ein hölzerner Feuerwehrhelm 
überreicht.

Lieber Erwin, danke nochmals für die äußerst geselligen Stun-
den und alles Gute für deine Zukunft.

Am 29. Mai 2024 lud unser dienstältestes Feuerwehrmitglied 
Josef Haunschmied zur Feier seines 90. Geburtstages zu sich 
nach Hause in die Ortschaft Grub ein.
Eine Abordnung der Feuerwehr sowie Bürgermeister Roman 
Brungraber folgten der Einladung unseres Kameraden gerne. 
Gemeinsam mit Mitgliedern der Trachtenmusikapelle und des 
Seniorenbundes verbrachte man einen gemütlichen und gesel-
ligen Abend.
Seitens der FF Lasberg wurde ihm eine Geburtstagskerze und 
ein Geschenkspaket überreicht.

Lieber Josef, alles Gute – vor allem Gesundheit – für dei-
nen weiteren Lebensweg!



Am 12. Oktober 2024 luden Kamerad Franz Stangl und seine 
Rosemarie zur Feier ihrer Goldenen Hochzeit nach 
Gunnersdorf ein. 
Vertreten war natürlich auch eine kleine Abordnung der FF 
Lasberg, welche die besten Glückwünsche seitens aller Feuer-
wehrkameraden überbrachte. Gemeinsam wurden einige un-
terhaltsame und gemütliche Stunden verbracht.

Die FF Lasberg bedankt sich für die Einladung und wünscht 
euch noch viele weitere gemeinsame Jahre.

Anfang Jänner 2024 besuchten unser Kommandant und sein 
Stellvertreter unser derzeit ältestes Feuerwehrmitglied Anton 
Grubauer anlässlich seines 90. Geburtstages am 30.12.2023 
bei sich zu Hause in Paben.
Bei diesem Besuch wurde ihm auch die Ehrenurkunde für 
60-jährige Mitgliedschaft überreicht.
Als Geschenk seitens der FF Lasberg gab es eine Geburtstags-
kerze und ein Geschenkspaket.

Lieber Anton, alles Gute – vor allem Gesundheit – für deinen 
weiteren Lebensweg.

Wie bereits im letzten Jahr wurde 
die Florianimesse auch heuer wie-
der am Samstagabend, 4. Mai, als 
Vorabendmesse im feierlichen 
Rahmen durchgeführt. 

18 Jung昀氀orianis und ca. 40 Feuerwehrmit-
glieder im Aktiv- bzw. Reservestand berei-
cherten die Messe mit ihrer Anwesenheit.
Musikalisch umrahmt wurde die Floriani-
messe von der Trachtenmusikkapelle Las-
berg – ein herzliches Dankeschön an die-
ser Stelle.
Ein großes Dankeschön an unseren Diakon 
Walter Ortner für die Durchführung der 
Abendmesse!



Auch heuer besuchte uns wieder der Kindergar-
ten Lasberg.

Die Kinder wurden mit zwei Feuerwehrfahrzeugen (RLF-T, 
TLF) abgeholt und verbrachten dann einen spannenden Vor-
mittag bei der Feuerwehr. 

Die Freude darüber war den Kindern sichtlich ins Gesicht 
geschrieben. Spielerisch brachten ihnen die Kameraden 
Christoph Hablesreiter und Jakob Freudenthaler – unterstützt 
von zwei Feuerwehrjugendmitgliedern – das Feuerwehrwesen 
näher.
Neben mehreren tollen Stationen war natürlich die Fahrt mit 
dem Feuerwehrauto das Highlight dieses Vormittages!

Am 31. Juli 2024 wurde das Feuerwehrhaus Las-
berg zum Erlebnisplatz für die feuerwehrbegeis-
terte Jugend. 35 Kinder konnten spielerisch die 
diversen Geräte bzw. das Feuerwehrhaus näher 
kennen lernen.

Der Stationsbetrieb bestand aus einem Hindernisparcours 
(Bewerbsbahn), einer simulierten Personensuche,  Arbeiten 
mit der hydraulischen Rettungsschere, einer Besichtigung des 
Feuerwehrhauses samt Infovideo im Schulungsraum und einer 
Rundfahrt mit einem Feuerwehrauto. 

Die Highlights des Tages waren sicherlich die „Seifen-Schaum-
Party“ und die gemeinsame Knackergrillerei mit Ofenkartof-
feln.

Ein großer Dank gilt unserem Kommandant-Stellvertreter 
Christoph Hablesreiter samt seinen elf Helfern für die Or-
ganisation und Durchführung des Kinderferienprogramms. 



Unser Kommandant-Stellver-
treter Christoph Hablesreiter 
und seine Claudia wurden El-
tern ihres ersten gemeinsamen 
Kindes.

Am 19. März 2024 erblickte Pia um 7:35 
Uhr im Kepler Universitätsklinikum Linz 

Die große Schar beim Storchaufstellen.

Kamerad Dominik Hofreiter, 
seines Zeichens Berufsfeuer-
wehrmann und seit über drei 
Jahren bei unserer Wehr „ein-
satzberechtigt“, und seine Ka-
thrin wurden Eltern ihres ers-
ten Kindes. 

Am 16. Juli 2024 erblickte Finja um 2:49 
Uhr das Licht der Welt. 
Eine Abordnung der Feuerwehr Lasberg 
machte sich am darauffolgenden Don-
nerstag auf zum Marktplatz, wo uns der 
stolze Papa bereits erwartete.
Nach dem „Storchaufstellen“ und einem 
gemeinsamenn Gruppenfoto stand noch 
ein gemütlicher Ausklang auf dem Pro-
gramm.

Lieber Dominik, liebe Kathrin – wir wünschen euch und eurer Finja alles Gute für 
eure gemeinsame Zukunft!

das Licht der Welt. Eine große Abord-
nung der Feuerwehr Lasberg machte 
sich am darauffolgenden Abend in die 
Ortschaft Am Kopenberg auf, wo uns 
der stolze Papa samt seiner beiden be-
reits jugendlichen Kinder aus erster Ehe 
(beide aktive Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr) erwartete.

Vor Ort wurde umgehend der große 
Feuerwehrstorch aufgestellt und nach 
einem gemeinsamen Gruppenfoto ließen 
die Kameraden den Abend gemütlich 
ausklingen.

Lieber Christoph, liebe Claudia – auf 
diesem Weg wünscht euch die Feuer-
wehr Lasberg eine schöne Kennenlern-
zeit mit eurer Pia und alles Gute für 
eure gemeinsame Zukunft!

Der stolze Vater Dominik – links vom Feuerwehrstorch – inmitten der Kameraden.



 Samstag, 4. Jänner 2025 Jänner Rallye
 Samstag, 8. Februar 2025 Vollversammlung FF Lasberg
 Samstag, 29. März 2025 LAKUP
 Samstag, 3. Mai 2025  Florianimesse 
 Freitag, 20. Juni 2025 Sonnwendfeuer beim Fehringer (Ersatztermin: 21. Juni 2025)
 Samstag, 4. Oktober 2025 Feuerwehraus昀氀ug
 Freitag, 12. Dezember 2025 Punschstand der FF Lasberg (1. Tag)
 Samstag, 13. Dezember 2025 Punschstand der FF Lasberg (2. Tag)

Auch bei der FF Lasberg machen sich die spürbaren Preiserhöhungen 
in allen Bereichen des Lebens bemerkbar.
Darum haben wir uns entschlossen, auch der diesjährigen Ausgabe 
einen Spendenzahlschein beizulegen.

Danke im Voraus für eure 昀椀nanzielle Unterstützung!
(Kontodaten be昀椀nden sich auch auf Seite 3).




